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Über die Tätigkeiten im Berichtsjahr 
gibt es viel Erfreuliches zu berichten.

Altes Spritzenhaus
•	Die Renovationsarbeiten konnten erfolgreich abgeschlossen werden. Der Kostenvoran-
schlag betrug Fr. 83’000.-, dank Eigenleistungen resultiert in der Schlussabrechnung ein 
Aufwand von Fr. 65’053.-. Besonders die umsichtige und initiative Leitung von Fritz Allen-
bach und der Bauleitung von Eduard Trachsel führte zu diesem positiven Ergebnis. Der re-
servierte und nun nicht verwendete Geldbetrag steht nun für andere Projekte zur Verfügung.
•	Der Lotteriefonds spendete Fr. 50’000.– und die Stiftung pro Patria Fr. 15’000.– an den 
Erwerb und die Renovationsarbeiten.
• Nicht in den Kosten inbegriffen sind die Auslagen für die Einrichtung der beiden Maria-
Lauber-Zimmer.

Wechsel in der Betreuung unseres Archivs
•	Leider hat unser Archivar Adolf Schmid als Mitglied des Stiftungsrates seine Demission 
eingereicht. Sein Wirken war grossartig. Aus dem in Bananenkisten gelagerten Material hat 
er ein mustergültiges Archiv eingerichtet. Alle Gegenstände sind übersichtlich archiviert und 
digital erfasst. Auch an dieser Stelle sei die Arbeit von Adolf Schmid noch einmal bestens 
verdankt. Mit Marie-Anne und Hansueli Sieber stellt sich ein Frutiger Ehepaar als Nachfol-
ger zur Verfügung. Sie wurden als neue Mitglieder in den Stiftungsrat aufgenommen.

Simon-Simon-Relief der Berner Alpen
•	Mit der Tropenhaus AG konnte ein Leihgabevertrag abgeschlossen werden.
• Das Relief wird von den Gästen im Tropenhaus intensiv betrachtet.

Spenden
•	Wiederum durften wir viele Spenden von Privaten und Firmen entgegennehmen. 
• Eine uns geschenkte Münzensammlung haben wir verkauft.
•	Die Liquidationsvermögen des Vereins Frutiger Heimarbeit und des Vereins zur Förderung 
der Holzspankunst kam uns zu gute.
• Wir bedanken uns sehr herzlich für die Spenden und Vergabungen.

Aktivitäten im Berichtsjahr
•	Heimatfilme Hans Lörtscher
Die Filme konnten digitalisiert werden und bleiben so neben den originalen Filmen der 
Nachwelt als Dokumente erhalten.
•	Filmabende Hutzli
Die Organisatoren Urs Gilgien und der Verein Lichtspiel Kinematik Bern vom 29. Januar, 
9. März und 11. Mai 2011 wurden mit einem überwältigenden Besucheransturm belohnt. 
Es wohnten rund 1‘500 Personen den Filmvorführungen „Im Silberlicht der Blüemlisalp“ 
bei, welche vom Pianisten Christian Henking live untermalt wurden. Die Anlässe wurden 
jeweils von einem Jodlerklub umrahmt. Nach Abzug der Unkosten blieb uns und dem 
Lichtspiel Bern ein schöner Betrag. 
•	Vorträge und Führungen
	 -	 «Zeitreise durch das Kandertal», Vortrag Volkshochschule, Ulrich Junger
	 -	 «Das echte Landschaftsrelief», Vortrag im Tropenhaus, Toni Mair



	 -	Dorfführung mit der Lehrerschaft vom Schulhaus Hasli, Fritz Allenbach
   -	Dorfführung mit der Schulklasse Oberfeld, Fritz Allenbach
	 -	 Führung zur Grube Sattli Adelboden Unterweisungsklasse, Fritz Allenbach
	 -	Dorfführung für die Neuzuzüger der Gemeinde Frutigen, Fritz Allenbach
	 -	 Führung Kirche Frutigen mit einer Gruppe aus dem Unterland, Fritz Allenbach
	 -	Beratung von Schülerinnen für eine Arbeit über die Schiefergruben, Fritz Allenbach
	 -	 «Veränderungen in Frutigen», Vortrag Schule Burgdorf im Frutighus, Ruedi Egli
	
Laufende Projekte
•	Maria Lauber:
	 -	 Im Spritzenhaus werden zwei Zimmer als «Maria-Lauber-Zimmer» eingerichtet. 
		  Mit Originalmöbeln, Dokumenten und Fotos soll hier ein Ort geschaffen werden, der 
		  das Leben und Werk unserer Frutigtaler Dichterin erleben lässt. 
	 -	Das allgemein als Hauptwerk geltende Buch «Chüngold» soll aufgezeichnet werden. 
		  Ob daraus ein Hörbuch entsteht, ist noch offen.
	 -	Die Schallplatte mit der Originalsprache von Maria Lauber wird als CD veröffentlicht.
	 - 	Als ganz grosses Projekt gilt die Neuausgabe der Maria-Lauber-Werke. Dr. Erich Blatter 
		  wird uns als Fachexperte unterstützen. Zum Start ist eine Neuherausgabe von 
		  «Chüngold» in einheitlicher, sanft angepasster Orthografie geplant. Das erforderliche 
		  Budget dürfte weit über 100’000.– Franken liegen. Eventuell könnte 
		  ein Verlag mit ins Boot genommen werden.
	 - 	Wir unterstützen das Projekt «Musik - Text - Bild» von Christoph Trummer, Eric Facon, 
		  Reto Camenisch mit Rat und mit der Erteilung von Benutzungsrechten.
•	Schiefergrube Ratelsspitz:
Die neue Strassenverbindung Ried-Zwüschenbäch untertunnelt den Ratelsspitz und kreuzt 
die dortige Schiefergrube. Nach Plan drohte eine Zubetonierung. Wir haben das Patronat 
zur Erhaltung dieser Schiefergrube übernommen. Unter der Leitung von Fritz Allenbach 
wird der Stolleneingang gesichert und beleuchtet. Ein Stollenwagen und verschiedenen 
Gegenstände sollen den Besuchern einen Einblick in die einstige Schiefergewinnung geben. 
Aus einem Legat hat die Einwohnergemeinde Frutigen die Arbeiten finanziert.
•	Ernst Ruch:
Der fast legendäre Lehrer an der nun geschlossenen Gesamtschule an Ladholz hat einen 
Lichtbildervortrag über seine Tätigkeit zusammengestellt und Mundart und Schriftdeutsch 
kommentiert. Die entstandene DVD soll im Herbst 2011 erscheinen.
•	Daneben arbeiten einige Stiftungsratsmitglieder an den Themen Frutigtuch, Mühlesteine, 
Schieferindustrie und anderem mehr.

Unser Shop
Wir haben insgesamt 12 verschiedene Broschüren, DVD, CD und Kassetten im Angebot. 
Der Jahresumsatz von knapp 7000.– Franken deutet auf die grosse Nachfrage hin. 

Dank
Ganz speziell bedanke ich mich bei den Mitgliedern unseres Stiftungsrates für ihr Engage-
ment und die gute Zusammenarbeit. Wir durften wiederum ein spannendes Jahr mit vielen 
Aktivitäten erleben.

Ruedi Egli, Präsident
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